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§ 55b KOVG 1957
Anspruchsubergang auf die Trager

der Sozialhilfe

KOVG 1957 - Kriegsopferversorgungsgesetz 1957

@ Berucksichtigter Stand der Gesetzgebung: 14.08.2026

1. (1)Wird ein Versorgungsberechtigter auf Kosten eines Tragers der Sozialhilfe oder eines Landes im Rahmen der

Behindertenhilfe

1. 1.in einem Pflege-, Wohn- oder Altenheim,

2. 2.in einer Anstalt (einem Heim) fir Geisteskranke oder Stichtige oder in einer ahnlichen Einrichtung,

3. 3.aullerhalb einer der in Z 1 und 2 angeflihrten Einrichtungen im Rahmen eines Familienverbandes oder

4. 4.auf einer von einem Trager der offentlichen Wohlfahrtspflege, einer kirchlichen oder anderen karitativen

Vereinigung gefuhrten Pflegestelle

verpflegt, so geht fur die Zeit dieser Pflege der Anspruch auf Beschadigten- oder Hinterbliebenenrente,
Schwerstbeschadigtenzulage und Zuschul3 zu den Kosten fur Diatverpflegung bis zur Hohe der Verpflegskosten,
hoéchstens jedoch bis zu 80 vH, wenn der Versorgungsberechtigte auf Grund einer gesetzlichen Verpflichtung fur
den Unterhalt eines Angehdrigen zu sorgen hat, bis zu 50 vH dieses Anspruches auf den Trager der Sozialhilfe
oder das jeweilige Land Uber. Der vom Anspruchsubergang erfal3te Betrag vermindert sich fur jeden weiteren
unterhaltsberechtigten Angehdrigen um je 10 vH dieses Anspruches. Wenn und soweit die Verpflegskosten durch
den vom Anspruchsubergang erfal3ten Betrag noch nicht gedeckt sind, geht auch ein allfalliger Anspruch auf
Pflege- oder Blindenzulage héchstens bis zu 80 vH auf den Trager der Sozialhilfe oder das jeweilige Land Uber.

2. (2)Der Anspruchsubergang tritt mit dem auf die Verstandigung des Bundeamtes flr Soziales und
Behindertenwesen durch den Sozialhilfetrager oder das jeweilige Land folgenden Monat fur die Dauer der Pflege
ein. Die dem Versorgungsberechtigten zu belassenden Betrage dirfen vom Bundesamt fir Soziales und
Behindertenwesen unmittelbar an die unterhaltsberechtigten Angehorigen ausgezahlt werden.

3. (3)Hat das Bundesamt fur Soziales und Behindertenwesen Leistungen angewiesen, auf die dem
Versorgungsberechtigten gemaR Abs. 1 kein Anspruch mehr zustand, so sind diese Leistungen auf die gemal}
Abs. 1 zu belassenden Betrage (einschlie3lich der Sonderzahlungen gemal3 8 109) anzurechnen.

4. (4)Gleichartige Anspruche gegen die Trager der Sozialversicherung gehen dem Anspruch gemaf3 Abs. 1 vor.

In Kraft seit 01.07.1994 bis 31.12.9999


file:///
https://www.jusline.at/gesetz/kovg_1957/paragraf/109

© 2026 JUSLINE
JUSLINE® ist eine Marke der ADVOKAT Unternehmensberatung Greiter & Greiter GmbH.

www.jusline.at


file:///

	§ 55b KOVG 1957 Anspruchsübergang auf die Träger der Sozialhilfe
	KOVG 1957 - Kriegsopferversorgungsgesetz 1957


